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IHR HORSYSTEM

(Wird vom Hérakustiker ausgefiillt)
Dies ist eine Liste der verfiigharen Programme fr Ihr Horsystem.

Weiterftihrende Informationen zur Verwendung dieser Programme finden
Sie im Abschnitt ,,Individuelle Einstellungen®.

lhre Horsystem-Programme:
PROGRAMME HORBEREICHS-ERWEITERUNG

[ Universal

O Ruhe

[ Komfort

O Fahrzeug

O Stadt

O Impact

[ Gesellschaft

[ Social

o|jojaojojojo|o|o(o

O Musik




SPEZIALPROGRAMME HORBEREICHS-ERWEITERUNG

O Zen O
[ Telefon O
PLUS-WELT PROGRAMME HORBEREICHS-ERWEITERUNG
O Zen+ O

Die Tabelle zeigt die Standardnamen der Programme. Wenn Sie aus den
mdglichen Namen andere ausgewahlt haben, tragen Sie diese bitte in die
Tabelle ein. So sehen Sie stets, welche Programme in lhrem Hérsystem ver-
fugbar sind.

Lesen Sie die Anweisungen

Lesen Sie die Bedienungsanleitung in dieser Broschire und in der Broschire
,Ohrstiicke fir Widex Horsysteme™ aufmerksam durch, bevor Sie Ihr Hor-
system in Betrieb nehmen. Auch die Bedienungsanleitung fir das Ladegerat
sollten Sie aufmerksam lesen.

Audio-Streaming und drahtlose Steuerung

Dieses Horsystem ermdglicht eine direkte drahtlose Steuerung sowie das
Audio-Streaming von Smartphones und anderen Gerdten tiber DEX. Weite-
re Hilfe und Informationen erhalten Sie bei Ihrem Hérakustiker oder auf
https://global.widex.com



Dieses Horsystem funktioniert drahtlos mit der MAGNIFY App. Wir iberneh-
men keine Haftung, wenn das Horsystem mit einer App von Drittanbietern
oder die App mit einem anderen Gerat benutzt wird. Lesen Sie die Broschii-
re, um mehr tber die App zu erfahren.
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WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE

Lesen Sie diese Seiten aufmerksam durch, ehe Sie lhr Horsystem in Betrieb
nehmen.

UnsachgemaBer Gebrauch oder Verschlucken von Horsystemen oder
Batterien/Akkus kann gefahrlich sein. Dies kann zu ernsten Verletzun-
gen oder sogar zum Tod fiihren. Falls ein Hérsystem oder eine Batterie/
Akku versehentlich verschluckt wurde, wahlen Sie die Notrufnummer
oder suchen Sie unverziiglich Krankenhaus auf.

Legen Sie Ihr Horsystem ab, wenn Sie es nicht verwenden. So unterstiit-
zen Sie die Beliiftung lhres Gehérgangs und verhindern Ohrinfektionen.

Wenn Sie den Verdacht auf eine Ohrinfektion oder eine allergische Reak-
tion haben, wenden Sie sich sofort an lhren Arzt oder Horakustiker.

Wenn Sie kein angenehmes Tragegefiihl haben oder das Horsystem nicht
gut sitzt, Irritationen auslost, Rétungen o. A. wenden Sie sich an lhren
Horakustiker.

Legen Sie Ihr Horsystem vor dem Duschen, dem Schwimmen bzw. beim
Trocknen der Haare ab.

Tragen Sie lhr Horsystem nicht beim Auftragen von Parfum, Spray, Gel,
Lotion oder Creme.

Trocknen Sie lhr Horsystem nicht in der Mikrowelle - das fiihrt zu irrepa-
rablen Schéaden.

Verwenden Sie nicht das Horsystem anderer Personen und lassen Sie
auch nicht zu, dass andere Personen Ihr Horsystem verwenden, da dies
Ihr Gehor schadigen konnte.



Verwenden Sie Ihr Horsystem nicht in explosionsgefahrdeten Bereichen
wie beispielsweise Schachtanlagen.

Halten Sie Ihr Horsystem, dazugehérige Teile, Zubehér und Batterien/
Akkus von Kindern fern.

Versuchen. Siq nie selbst, das Ht')rsystem zu 6ffnen oder zu reparieyen.
Wenden Sie sich an Ihren Horakustiker, wenn Ihr Horsystem repariert
werden muss.

Ihr Horsystem verwendet Funktechnik. Achten Sie immer auf die Umge-
bung, in der Sie es verwenden. Sofern Einschrankungen gelten, miissen
Sie diese beachten.

Ihr Gerat wurde in Ubereinstimmung mit den geltenden internationalen
Normen zur elektromagnetischen Kompatibilitat entwickelt. Es ist den-
noch nicht ausgeschlossen, dass es zu Interferenzen mit anderen elektri-
schen Systemen kommen kann. Halten Sie im Falle von Interferenzen Ab-
stand zu anderen elektrischen Systemen.

Bitte beachten Sie, dass die Ubertragung von Ténen hoher Lautstarke
an lhr Horsystem verhindern kann, dass Sie wichtige Gerausche wie
Alarmsignale und Verkehrsldarm nicht horen kénnen. Sorgen Sie in die-
sen Fallen dafiir, dass die Lautstarke des iibertragenen Tons angemes-
senist.

Setzen Sie lhr Horsystem keinen extremen Temperaturen oder hoher
Luftfeuchtigkeit aus; trocknen Sie es schnell, falls es feucht wird oder Sie
stark schwitzen.

Verwenden Sie zum Reinigen lhres Horsystems keinerlei Fliissigkeiten
oder Desinfektionsmittel.



Reinigen Sie Ihr Horsystem jeden Tag nach dem Tragen und kontrollieren
Sie, ob es intakt ist. Suchen Sie einen Arzt auf, falls Ihr Horsystem wah-
rend des Tragens beschadigt wird und kleine Teile in lhrem duBeren Ge-
hdrgang verbleiben. Versuchen Sie nicht, derartige Bruchstucke selbst zu
entfernen.



IHR HORSYSTEM

Willkommen
Herzlichen Gliickwunsch zu Ihrem neuen Hérsystem.

Dieses Horsystem wird durch einen Lithium-lonen-Akku mit Strom versorgt
und muss in Verbindung mit einem Ladegerat des Modells WPT1 verwendet
werden. Der Akku ist fest integriert und kann nicht ausgetauscht werden.

Wir empfehlen Ihnen, Ihr Horsystem regelmdBig zu nutzen, auch wenn es
etwas dauert, sich daran zu gewohnen. Wer sein Horsystem nur unregelma-
Big nutzt, kommt meist gar nicht in den Genuss aller Vorteile.

HINWEIS

Ihr Horsystem und das entsprechende Zubehor konnen unter Umstanden von
den Abbildungen in dieser Bedienungsanleitung abweichen. Wir behalten uns
das Recht vor, notwendige Anderungen vorzunehmen.



Das Horsystem im Uberblick

Ihr Horsystem ist nachstehend dargestellt - in der ersten Abbildung zusam-
men mit dem Ohrstlick. Das Ohrstick besteht aus einer Horerzuleitung mit
Horer sowie einem Ohrpassstiick (Schirmchen) und ist der Teil lhres Horsys-
tems, den Sie im Ohr tragen.

Taster / Ein/Aus-Taster ©
Horerzuleitung mit Horer
Mikrofonabdeckung

Verbindung zur Horerzuleitung
Links/rechts-Kennung
Typenschild (Modell und Serien-
nummer)

[SENES

Anhand der Farbe der Links/rechts-Kennung kénnen Sie die linke von der
rechten Seite unterscheiden. Ihr Horsystem fiir das linke Ohr ist blau ge-
kennzeichnet. Ihr Horsystem fiir das rechte Ohr ist rot gekennzeichnet.

Weitere Informationen zum Ohrstiick finden Sie in der Anleitung zum Ohr-
stlick.



GEBRAUCHSBEDINGUNGEN

Hinweise fiir den Gebrauch

Die Horsysteme eignen sich fiir Personen ab dem Alter von 36 Monaten mit
allen Konfigurationen und verschiedenen Graden von Hérminderung - von
gering (0 dB HL) bis stark/hochgradig (115 dB HL).

Die Horsysteme missen von einem zugelassenen Horgeratespezialisten
(Audiologe, Horakustiker, HNO-Arzt) angepasst werden.

Horsysteme mit Akkus
Horsysteme mit Akkus sollten von Kindern unter 36 Monaten oder geistig
behinderten Personen nicht getragen werden.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Die Horsysteme dienen der Verbesserung der Horbarkeit und Sprachver-
standlichkeit in den verschiedensten Horsituationen. Die Hérsysteme kon-
nen mit dem Zen-Programm ausgestattet sein, das einen entspannenden
Klanghintergrund (Musik/Rauschen) ertnen lasst. Dieses Programm ist flr
Erwachsene gedacht, die einem solchen Klanghintergrund in aller Stille
lauschen mdchten.



Aufladen

Wir empfehlen Ihnen, Ihr Horsystem tdglich aufzuladen. Diese Abbildung
zeigt Ir Ladegerat im Uberblick:

Ladebuchsen

Leuchtanzeigen
Scharnierdeckel
Mikro-USB-Port

PTINES

Weitere Informationen zum Aufladen Ihres Horsystems finden Sie in der Be-
dienungsanleitung fir das Ladegerat.

Nutzungsdauer und Ladezeit

Wenn Sie Ihr Horsystem eine halbe Stunde lang laden, kénnen Sie es etwa 4
Stunden lang verwenden. Es dauert etwa 4 Stunden, lhr Hérsystem voll-
standig aufzuladen.

Wenn das Horsystem vollstandig aufgeladen ist, kdnnen Sie es 16 Stunden
lang in normalen Hérsituationen verwenden, bevor Sie es erneut laden mis-
sen.



4 Stunden 16 Stunden

Wenn der Batteriealarm zur Anzeige eines schwachen Ladezustands ertont,
verbleiben Ihnen noch etwa 3 bis 4 Stunden Nutzungsdauer unter normalen

Bedingungen. Sinkt der Ladezustand der Batterie auf ein kritisches Niveau,
schaltet sich das Horsystem automatisch ab.

Die geschatzte Nutzungsdauer wird durch Faktoren wie Hérminderung, H6-
rumgebung und Ubertragung beeinflusst. Wenn Sie etwa die Streaming-
Funktion nutzen, verringert dies die Nutzungsdauer Ihres Horsystems.



Betriebs- und Ladebedingungen

Ihr Horsystem ist fiir den Einsatz in normalen und den fiir Sie gewohnten
Alltagssituationen konzipiert worden. Sie konnen lhr Hérsystem ohne Wei-
teres auch bei Flligen tragen. Vor dem Duschen, Schwimmen oder Schlafen
sollten Sie es jedoch ablegen.

Betriebsbedingungen

Minimal Maximal
Temperatur 0°C(32°F) 40°C (104 °F)
Luftfeuchtigkeit 10 % RF 95 % RF
Luftdruck 750 mbar 1060 mbar
Ladebedingungen

Minimal Maximal
Temperatur 0°C(32°F) 30°C (86 °F)
Luftfeuchtigkeit 10 % RF 95 % RF




Langfristige Aufbewahrung bei Nichtverwendung

Falls Sie vorhaben, Ihr Horsystem fiir langere Zeit nicht zu tragen, laden Sie
es vollstandig auf und bewahren Sie es in dem mit dem Horsystem mitgelie-
ferten Endnutzer-Etui auf. Vergessen Sie nicht, das Hérsystem auszuschal-
ten, bevor Sie es verwahren.

Sie miissen das Horsystem mindestens alle 6 Monate aufladen, um eine irre-
versible Tiefentladung des Akkus zu vermeiden. Ein tiefentladener Akku ist
nicht wieder aufladbar und muss ersetzt werden. Wir wirden lhnen jedoch
empfehlen, den Akku haufiger als alle 6 Monate aufzuladen.

Lager- und Transportbedingungen

Ihr Horsystem reagiert empfindlich auf extreme Bedingungen, wie z B. hohe
AuBentemperaturen. Bei Lagerung und Transport darf es keiner direkten
Sonneneinstrahlung ausgesetzt sein, vielmehr sind die nachfolgend be-
schriebenen Bedingungen zu beachten.

Lagerbedingungen

Minimal Maximal
Temperatur 10°C (50 °F) 40°C (104 °F)*
Luftfeuchtigkeit 20 % RF 80 % RF

* Empfohlener Temperaturbereich: 10 °C bis 25 °C.



Transportbedingungen

Minimal Maximal
Temperatur -20°C (-4 °F) 55°C (131°F)
Luftfeuchtigkeit 10 % RF 95 % RF

Technische Datenblétter und weitere Informationen zu lhrem Hérsystem
finden Sie unter folgendem Link: https://global.widex.com.



TAGLICHER GEBRAUCH

Ein-/Ausschalten
Sie kdnnen das Horsystem auf zwei verschiedene Arten einschalten:

1. Halten Sie den Taster einige Sekunden lang gedriickt. Nach wenigen
weiteren Sekunden bestdtigt das Horsystem durch ein Schallsignal, dass
es eingeschaltet ist, sofern Sie nicht mit Ihrem Horakustiker entschieden
haben, diese Funktion zu deaktivieren.

2. Nehmen Sie das Horsystem aus dem Ladegerat: innerhalb weniger Se-
kunden schaltet es sich eigenstandig ein. Das Horsystem bestatigt durch
ein Schallsignal, dass es eingeschaltet ist.

Sie kdnnen das Horsystem auf zwei verschiedene Arten ausschalten:

1. Stecken Sie das Horsystem in das Ladegerét: der Ladevorgang wird
gestartet.

2. Halten Sie den Taster einige Sekunden lang gedrtickt. Das Abschaltsig-
nal ertont.



Einsetzen und Herausnehmen des Horsystems

1. Halten Sie das untere Ende der Horerzuleitung fest,
wahrend Sie das Ohrstiick in das Ohr einsetzen. Es
kann beim Einsetzen des Ohrstlicks helfen, die Ohr-
muschel hoch und nach hinten zu ziehen.

2. Platzieren Sie das Horsystem hinter dem Ohr. Das
Horsystem muss komfortabel am Ohr und dicht am
Kopf anliegen.

Nehmen Sie zuerst das Horsystem hinter dem
Ohr ab. Halten Sie die Horerzuleitung am un-
teren Ende fest und ziehen Sie nun vorsichtig
das Ohrstiick aus dem Gehérgang.

e

Ihr Horsystem kann fiir verschiedene Typen von Ohrstiicken angepasst wer-
den. Weitere Informationen zu Ihrem Ohrstick finden Sie in der separaten
Ohrstiick-Anleitung.



INDIVIDUELLE EINSTELLUNGEN

Programme

Hier finden Sie eine Ubersicht iiber die Programme, die Ihnen zur Auswahl
stehen. Lassen Sie sich von lhrem Hérakustiker beraten.

PROGRAMME VERWENDUNG

Universal Automatisches Programm mit Schwerpunkt
auf optimaler Horbarkeit in allen Situationen

Ruhe Spezialprogramm fiir ruhige Umgebungen

Komfort Spezialprogramm fir laute Umgebungen

Fahrzeug Fir Horsituationen mit Gerauschen von Autos,
ZUgen usw.

Impact Verwenden Sie dieses Programm, wenn Sie ei-
nen klaren und prézisen Klang bevorzugen

Stadt Fir Horsituationen mit wechselnden Schallpe-
geln (z. B. in Supermarkten, lauten Arbeitsplat-
zeno.A)

Gesellschaft Fir Horsituationen mit mehreren gleichzeitig

sprechenden Personen
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PROGRAMME VERWENDUNG

Social Verwenden Sie dieses Programm, wenn Sie
sich kleiner Runde befinden, wie z. B. bei einem
Familienessen

Musik Fir das Hoéren von Musik

SPEZIALPROGRAMME VERWENDUNG

Zen Abspielen von Ténen oder Rauschgerauschen
flir einen entspannenden Klanghintergrund.
Weitere Informationen finden Sie unter ,,Das
Zen-Programm®,

Telefon Ftr das Horen von Telefongesprachen opti-
miert

PLUS-WELT VERWENDUNG

PROGRAMME

Zen+ Dieses Programm ist &hnlich wie Zen, ermég-

licht jedoch das Horen von unterschiedlichen
Tonen oder unterschiedlichem Rauschen, wo-
bei eine Fernbedienung zum Einsatz kommt
(RC-DEX oder App)
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Die Programmliste zeigt die Standardnamen der Programme. lhr Horakusti-
ker kann auch einen alternativen Programmnamen aus einer vorgegebenen
Liste wahlen. Dies erleichtert Ihnen die Wahl des richtigen Programms fir
die unterschiedlichen Hérsituationen.

Abhangig vom Grad lhrer Horminderung kann Ihr Horakustiker die Horbe-
reichs-Erweiterung aktivieren. Fragen Sie lhren Horakustiker, ob dies vor-
teilhaft fir Sie ist.

Ihr Horakustiker kann Ihre Programmauswahl jederzeit problemlos &ndern,
wenn sich Ihre Wiinsche und Praferenzen mit der Zeit andern.

Das Zen-Programm

Ihr Horsystem kann Giber ein einzigartiges optionales Zen-Programm verfligen.
Dieses erzeugt musikahnliche Téne (und manchmal ein Rauschgerdusch) als
Klanghintergrund.

Wenn Sie eine Abnahme der Lautstarke oder Ihrer Schalltoleranz feststel-
len, Sprache nicht mehr klar wahrnehmen oder ein Tinnitus sich ver-
schlimmert, wenden Sie sich bitte an Ihren Hérakustiker.

Die Verwendung des Zen-Programms kann die Wahrnehmung alltégli-
cher Gerdusche stéren, darunter auch die Wahrnehmung von Sprache. In
Situationen, in denen es wichtig ist, derartige Gerausche wahrnehmen zu
konnen, sollte auf die Verwendung des Programms verzichtet werden. In
einem solchen Fall sollten Sie auf ein Horprogramm ohne Zen umschal-
ten.

22



Schallsignale

Bitten Sie Ihren Horakustiker, die Schallsignale zu deaktivieren, wenn Sie sie
nicht brauchen.

Programmspezifische Schallsignale

Ihr Horsystem informiert Sie durch Schallsignale dartiber, welches Pro-
gramm Sie aktiviert haben bzw. dass Sie das Programm gedndert haben.
Bei diesen Schallsignalen kann es sich um SmartSpeak (Sprachmitteilungen)
oder um SmartTones (Signalténe) handeln. Das hangt davon ab, wie lhr
Horakustiker Ihr Horsystem eingerichtet hat.

Programm 1 Sprachmitteilung oder ein kurzer Signalton

Programm 2 Sprachmitteilung oder zwei kurze Signalténe

Programm 3 Sprachmitteilung/drei kurze Signalténe

Programm 4 Sprachmitteilung oder ein langer und ein kurzer Signalton

Programm 5 Sprachmitteilung oder ein langer und zwei kurze Signal-
tone

23



Taster-Schallsignale

Beachten Sie, dass Ihr Horakustiker diese Funktion fir Sie deaktivieren kann.
Betdtigung des Tasters  Art des Feedbacks

Erkldrung des Feed-
backs

Lautstarkeeinstellung

Signalton

- Wenn Sie den Stan-
dard-Schallpegel errei-
chen, horen Sie einen
doppelten Signalton

- Bei Erreichen der Maxi-
mal- oder Minimalein-
stellung ertont ein Dau-
erton

- Jedes Mal, wenn Sie
die Lautstarke anpassen,
héren Sie einen Signal-
ton

Programmwechsel

Sprachmitteilung oder
Signalton

Wenn Sie auf ein ande-
res Programm umschal-
ten, stellt das Horsystem
die Standard-Lautstar-
keeinstellung wieder her

Einschalten

Sprachmitteilung oder
Signalton
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Betatigung des Tasters  Art des Feedbacks Erklarung des Feed-
backs

Ausschalten Sprachmitteilung oder
Signalton

Partneralarm

Ihr Horakustiker kann Ihnen ein Warnsignal einschalten, das aktiviert wird,
wenn Ihr Horsystem den Kontakt zum Horsystem im anderen Ohr verliert.
Sie héren dann eine Sprachmitteilung im Ohr.

Klang- und Programmeinstellung

MAGNIFY App

Sie konnen Ihr Smartphone zur Toniibertragung und zur Steuerung der Hor-
system-Funktionen tber die MAGNIFY App mit Ihrem MAGNIFY Horsystem

verhinden. So kénnen Sie zum Beispiel lhr Horerlebnis individuell gestalten,

zwischen den Programmen wechseln oder Ihr Horsystem stummschalten.

Fernbedienung

Wenn Sie eine Fernbedienung haben, kénnen Sie auch manuell das Pro-
gramm wechseln oder den Klang auf mehr Komfort oder eine bessere Hor-
barkeit einstellen, ganz wie es Ihren Bedirfnissen und Praferenzen ent-
spricht. Weitere Informationen hierzu erhalten Sie bei lhrem Hérakustiker.

Taster zur Bedienung zweier Horsysteme

Wenn Sie zwei Horsysteme haben, kann Ihr Horakustiker den Taster auf drei
unterschiedliche Arten programmieren:
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1. Als Programmtaster und Ein-/Ausschalter
Funktion Ausschalten Einschalten

Driicken Sie zum Wech- Halten Sie die Taster an Halten Sie die Taster an
seln des Programms den beiden Horsystemen ei- beiden Horsystemen ei-
Taster am linken oder  nige Sekunden lang ge- nige Sekunden lang ge-
am rechten Horsystem  driickt driickt

2. Als Klanganpassungs-Taster und Ein-/Ausschalter
Funktion Ausschalten Einschalten

Fiir eine bessere Hor-  Halten Sie den Taster ~ Halten Sie den Taster
barkeit und hohere am rechten Horsystem  am rechten Horsystem
Lautstarke: Driicken Sie einige Sekundenlang  einige Sekunden lang
den Taster an Ihrem gedriickt gedriickt

rechten Horsystem

Fiir mehr Horkomfort  Halten Sie die Taste am Halten Sie die Taste am
und eine geringere linken Horsystem einige linken Horsystem einige
Lautstarke: Driicken Sie Sekunden lang gedriickt Sekunden lang gedriickt
die Taste an Ihrem lin-

ken Horsystem
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3. Als fest zugeordneter Ein-/Ausschalter
Ausschalten Einschalten

Halten Sie die Taster an beiden Hér- - Halten Sie die Taster an beiden Hér-
systemen einige Sekunden lang ge-  systemen einige Sekunden lang ge-
drlickt drlickt

Taster zur Bedienung eines Horsystems

Wenn Sie nur ein Horsystem haben, kann Ihr Horakustiker den Taster auf
zwei Arten programmieren:

1. Als Programmtaster und Ein-/Ausschalter
Funktion Ausschalten Einschalten

Driicken Sie zum Wech- Halten Sie die Taster an Halten Sie den Taster

seln des Programms den beiden Horsystemen ei- am Horsystem einige

Taster am Horsystem  nige Sekunden lang ge- Sekunden lang gedriickt
driickt

2. Als fest zugeordneter Ein-/Ausschalter

Ausschalten Einschalten
Halten Sie den Taster am Horsystem  Driicken Sie einige Sekunden lang
einige Sekunden lang gedriickt auf den Taster am Horsystem
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Benutzung eines Smartphones in Verbindung mit lhrem
Horsystem

Wenn Sie ein Smartphone verwenden, halten Sie
_ es 50 vor sich, das sich das Mikrofon des Smart-

phones nah an lhrem Mund befindet. Auf diese
Weise erhalten Sie die bestmdgliche Klangqualitdt

N fur lhr Telefonat.

28



KOPPLUNG MIT IHREM SMARTPHONE

Verbindung mit lhrem Smartphone iiber Bluetooth

Zur Koppelung von Horsystem und Smartphone miissen Sie Ihr Horsystem
neu starten. Gehen Sie wie folgt vor:

1. Starten Sie Ihr Horsystem neu.

2. Halten Sie das Horsystem direkt an Ihr Telefon und folgen Sie den An-
weisungen in der MAGNIFY App.

3. Horsystem und Smartphone sind jetzt betriebsbereit.

HINWEIS

Nach dem Neustart verbleibt das Horsystem nur drei Minuten lang im Kopp-
lungsmodus. Unter Umsténden miissen Sie es noch einmal neu starten,
wenn Sie die Kopplung nicht rechtzeitig vornehmen.

So verbinden Sie das Hérsystem mit der App

Offnen Sie nach Kopplung Ihres Horsystems mit lhrem Smartphone (iiber
das Einstellungsmenti) die MAGNIFY App: lhr Smartphone verbindet sich
automatisch mit dem Horsystem.

So deaktivieren Sie die Bluetooth-Verbindung

Rufen Sie das Menti ,Mehrin der MAGNIFY App auf und wahlen Sie ,,Blue-
tooth fiir Horsysteme®, um die Bluetooth-Verbindung zu deaktivieren. Bei
Neustart des Horsystems wird die Bluetooth-Verbindung automatisch wie-
derhergestellt.
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Kompatibilitdt mit Smartphones

Eine Liste kompatibler Smartphones, Tablets usw. finden Sie auf dieser
Website:

https://global.widex.com.
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REINIGUNG

Fir mehr Effektivitét und Tragekomfort sollten Sie Ihr Horsystem taglich rei-
nigen.
ﬁ Wischen Sie das Hoérsystem mit einem weichen, tro-

ckenen Tuch ab.
Sollten die Mikrofonéffnungen verstopft sein, wenden
Sie sich hitte an Ihren Horakustiker.
Wenn Sie Staub oder Schmutz in den Mikrofonéffnun-
gen entdecken, pusten Sie ihn vorsichtig ab oder ent-
fernen Sie ihn mit einem weichen Tuch.

Sorgen Sie dafiir, dass Ilhr Hérsystem schnell trocknen kann, wenn es feucht
geworden ist oder Sie stark schwitzen.

Weitere Informationen zur Reinigung des Ohrstticks finden Sie in der Anlei-
tung zum Ohrstlick.
Werkzeuge

Sie erhalten die folgenden Pflegewerkzeuge zusammen mit lhrem Horsys-
tem:

Tuch
Brste fiir das Ohrstick

. Langes Reinigungswerkzeug fiir
das Ohrstiick

. Kurzes Reinigungswerkzeug ftr
das Ohrstiick

1. 2. 3. 4

wN =

~
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Cerumenschutz

Der Cerumenschutz ist ein Filter, der in die Offnung des Horers hinter dem
Ohrpassstlick eingesetzt ist und den Horer vor Verunreinigungen durch Oh-
renschmalz schiitzt. Verwenden Sie Ihr Horsystem niemals ohne Cerumen-
schutz von Widex.

Informationen zum Auswechseln des Cerumenschutzes finden Sie in der An-
leitung zum Ohrsttick.

Trockenbox

Die WIDEX Trockenbox zum Trocknen Ihres Hoérsystems und des Ohrstiicks
entfeuchtet Horsystem und Ohrstiick, um deren Beschadigung durch Feuch-
tigkeit zu verhindern.

Betriebsdauer: 45 Minuten
Hochsttemperatur: 40 °C (104 °F)
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ZUBEHOR

Sie kdnnen zahlreiches Zubehdr mit lhrem Horsystem verwenden.
Fragen Sie Ihren Horakustiker, ob dieses Zubehor fiir Sie von Vorteil

ist.

Name, Verwendung

RC-DEX Fernbedienung

TV-DEX Fir die Audioiibertragung vom Fernsehgerdat

und anderen Audioquellen

PHONE-DEX 2*

Fir die einfache Nutzung der Festnetz-Telefonie

FM+DEX

Fir das Streamen von Audio- und FM-Signalen

COM-DEX

Fir die drahtlose Verbindung mit Mobiltelefo-
nen und weiteren Geraten Giber Bluetooth

COM-DEX Remo-
te Mic

Bietet Horsystem-Tragern zusétzliche Hilfe beim
Sprachverstehen in schwierigen Hérsituationen

TV PLAY** fir die direkte Ubertragung des TV-Tons
WPT1 Ladegerat fir das MRR2D Hérsystem
MAGNIFY APP fiir die Steuerung lhres Horsystems (iber das

Smartphone

*Nicht in allen Landern erhaltlich.
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FEHLERSUCHE

Auf diesen Seiten finden Sie Hinweise, was zu tun ist, wenn Ihr Horsystem
die Funktion einstellt oder nicht wie gewohnt funktioniert. Besteht das
Problem weiterhin, suchen Sie Ihren Horakustiker auf.

Problem Mégliche Ursache

Losung

Das Horsystemist  Es ist ausgeschaltet
vollig stumm.

Schalten Sie das Horsystem ein,
indem Sie entweder den Taster
drlicken oder das Horsystem 10
Sekunden lang in das Ladegerat
stecken und wieder herausneh-
men

Das Horsystem ist
nicht aufgeladen

Laden Sie das Horsystem im La-
degerat auf

Das Horsystem Der Cerumenschutz
bleibt vollsténdig  ist mit Ohren-
stumm, obwohl es  schmalz verstopft.
aufgeladen und ein-

geschaltet ist

Ziehen Sie das Ohrpasssttick
(Schirmchen) von der Hérerzu-
leitung ab. Wenn sich im Ceru-
menschutz Ohrenschmalz ange-
sammelt hat, wechseln Sie den
Cerumenschutz. Weitere Infor-
mationen finden Sie in der An-
leitung zum Ohrstick. Sie kon-
nen sich auch an Ilhren Horakus-
tiker wenden.
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Problem

Mogliche Ursache  Lésung

Das Horsystem ist zu Der Gehorgangist ~ Suchen Sie lhren (HNO)-Arzt

leise.

durch Ohrenschmalz auf.

(Cerumen) ver-

stopft.

Der Cerumenschutz Ziehen Sie das Ohrpassstiick
ist mit Ohren- (Schirmchen) von der Horerzu-

schmalz verstopft. leitung ab. Wenn sich im Ceru-
menschutz Ohrenschmalz ange-
sammelt hat, wechseln Sie den
Cerumenschutz. Weitere Infor-
mationen finden Sie in der An-
leitung zum Ohrsttick. Sie kdn-
nen sich auch an lhren Horakus-
tiker wenden.

Ihr Horvermdégen  Wenden Sie sich an lhren Hor-
hat sich verandert.  akustiker/Arzt.

Das Horsystem pfeift Der Gehorgangist ~ Suchen Sie Ihren (HNO)-Arzt

dauernd.

durch Ohrenschmalz auf.

(Cerumen) ver-

stopft.

Das Ohrstlick sitzt ~ Siehe ,Einsetzen und Heraus-
nicht korrekt. nehmen des Horsystems*
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Problem Mogliche Ursache  Losung

Die beiden Hérsyste- Die Verbindung zwi- Schalten Sie die Geréte aus und
me arbeiten nicht  schen den Horsyste- erneut ein.
synchron. men ist unterbro-

chen.

Die beiden Horsyste- Das Zubehorgerat — Bringen Sie das Zubehdrgerdt in
me reagieren nicht ~ wird auBerhalb der  Reichweite der Horsysteme.

auf Programmwech- Ubertragungsreich-

sel oder Lautstdr-  weite verwendet.

keanpassung tber

das Zubehorgert. Die Kommunikation Entfernen Sie sich von bekann-

wird durch starke  ten elektromagnetischen Stor-
elektromagnetische quellen.

Interferenzen ge-

stort

Das Zubehorgerat  Vergewissern Sie sich bei lhrem

und die Horsysteme Horakustiker, dass das Zubehor-
sind nicht aufeinan- gerat mit den Horsystemen ab-

der abgestimmt.  gestimmt ist.

HINWEIS

Die Hinweise hier beziehen sich nur auf das eigentliche Horgerat. Spezifische In-
formationen zu lhren Ohrstiicken entnehmen Sie bitte dem ,,Ohrstiicke fiir Wi-
dex Horsysteme®. Besteht das jeweilige Problem weiterhin, suchen Sie bitte |h-
ren Horakustiker auf.
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FLUGREISEN

Das Horsystem und das Ladegerat diirfen sowohl im Handgepack als auch
im aufgegebenen Gepack befordert werden.

Sie mussen mithilfe der App die Bluetooth-Verbindung des Horsystems
deaktivieren. Es besteht keine Gefahr einer Ubertragung von Funksignalen
durch den 2.4 GHz Funksender des Horsystems, solange das Horsystem
nicht mit dem Smartphone verbunden ist.
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INFORMATIONEN ZUR REGELKONFORMITAT

FCC- und ISED-Erkldrungen

FCCID: TTY-MRR2D

IC: 5676B-MRR2D

Federal Communications Commission Statement

This device complies with part 15 of the FCC Rules. Operation is subject to
the following two conditions:

(1) This device may not cause harmful interference, and

(2) this device must accept any interference received, including interference
that may cause undesired operation.

NOTE:

This equipment has been tested and found to comply with the limits for a
Class B digital device, pursuant to part 15 of the FCC Rules. These limits are
designed to provide reasonable protection against harmful interference in a
residential installation. This equipment generates, uses and can radiate radio
frequency energy and, if not installed and used in accordance with the in-
structions, may cause harmful interference to radio communications. Howe-
ver, there is no guarantee that interference will not occur in a particular in-
stallation. If this equipment does cause harmful interference to radio or tele-
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vision reception, which can be determined by turning the equipment off and
on, the user is encouraged to try to correct the interference by one or more
of the following measures:

— Reorient or relocate the receiving antenna.
— Increase the separation between the equipment and receiver.

— Connect the equipment into an outlet on a circuit different from that to
which the receiver is connected.

— Consult the dealer or an experienced radio/TV technician for help.
NOTE:

This equipment complies with FCC radiation exposure limits set forth for an
uncontrolled environment. This transmitter must not be co-located or ope-
rating in conjunction with any other antenna or transmitter.

Changes or modifications to the equipment not expressly approved by Wi-
dex A/S could void the user’s authority to operate the equipment.

ISED Statement / Déclaration d’ISED

This device contains licence-exempt transmitter(s)/receiver(s) that comply
with Innovation, Science and Economic Development Canada’s licence-
exempt RSS(s). Operation is subject to the following two conditions:

(1) This device may not cause interference.

(2) This device must accept any interference, including interference that
may cause undesired operation of the device.
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L’émetteur/récepteur exempt de licence contenu dans le présent appareil
est conforme aux CNR d’Innovation, Sciences et Développement économi-
que Canada applicables aux appareils radio exempts de licence. L'exploitati-
on est autorisée aux deux conditions suivantes:

(1) Lappareil ne doit pas produire de brouillage;

(2) L’appareil doit accepter tout brouillage radioélectrique subi, méme si le
brouillage est susceptible d’en compromettre le fonctionnement.

ISED RADIATION EXPOSURE STATEMENT:
This equipment complies with ISED RF radiation exposure limits set forth for

an uncontrolled environment. This transmitter must not be co-located or
operating in conjunction with any other antenna or transmitter.

ISED EXPOSITION AUX RADIATIONS:

Cet équipement est conforme avec ISED les limites d’exposition aux rayon-
nements défi nies pour un contrélé environnement. Cet émetteur ne doit
pas étre co-localisés ou fonctionner en conjonction avec une autre antenne
ou émetteur.

EU-Richtlinien

Richtlinie 2014/53/EU

Hiermit erklart Widex A/S, dass sich dieses MRR2D in Ubereinstimmung mit
den grundlegenden Anforderungen und den anderen relevanten Vorschrif-
ten der Richtlinie 2014/53/EU befindet.

Im MRR2D befinden sich Funksender mit einer Sendefrequenz von:

10,6 MHz, -54 dBA/m bei 10 m, 2,4 GHz, 0,9 mW EIRP.
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Eine Kopie der Konformitétserklérung gema der Richtlinie 2014/53/EU fin-
den Sie auf:

https://global.widex.com/doc

Um eine Verschlechterung der Funkleistung zu vermeiden, sollten Sie darauf
achten, dass sich Ihr Gerat mindestens 25 cm (10 Zoll) von anderen Funk-
kommunikationsgeraten entfernt befindet.

&NZB%

Informationen zur Entsorgung
Entsorgen Sie Horsysteme, Zubehor und Ladegerdt nicht im Hausmaill.

Horsysteme, Zubehor und Ladegerdt missen an Sammelstellen fiir Elektro-
und Elektronik-Altgerate oder bei Ihrem Horakustiker abgegeben werden,
damit eine sichere Entsorgung gewahrleistet ist.
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SYMBOLE

Von Widex A/S fiir die Kennzeichnung medizinischer Geréte (auf Etiketten, in
Bedienungsanleitungen usw.) verwendete Symbole:

Symbol

Bezeichnung/Beschreibung

ol

Hersteller

Der Name und die Adresse des Herstellers des Produktes stehen neben dem
Symbol. Falls erforderlich kann auch das Herstellungsdatum angegeben
sein.

Bestellnummer
Die Bestellnummer (Artikelnummer) des Produktes.

Bedienungsanleitung beachten

Die Bedienungsanleitung enthalt wichtige Warnhinweise und Informa-
tionen zu VorsichtsmaBnahmen und muss vor Gebrauch des Produktes
gelesen werden.

Warnung
Hinweise mit diesem Symbol miissen vor Gebrauch des Produktes ge-
lesen werden.

st B BB

EEAG-Kennzeichnung

,Nicht im Hausmdll entsorgen.” Wenn ein Produkt entsorgt werden
soll, muss es zu einer ausgewiesenen Sammel- und Recyclingstelle ge-
bracht werden, damit Umwelt und Gesundheit nicht durch gefahrliche
Stoffe gefahrdet werden.
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Symbol

Bezeichnung/Beschreibung

q3

CE-Kennzeichnung
Das Produkt entspricht den Anforderungen der europaischen Richtlini-
en zur CE-Kennzeichnung.

o

RCM-Zeichen

Das Produkt entspricht hinsichtlich der elektromagnetischen Vertraglichkeit
und des Funkfrequenzspektrums den regulatorischen Anforderungen an
Produkte, die fr den australischen und neuseeldndischen Markt bestimmt
sind.

Stromverbindung Ein/Aus
Zur Anzeige einer bestehenden Verbindung mit der Stromquelle oder einer
Trennung von derselben.
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	WICHTIGE SICHERHEITSHINWEISE
	Lesen Sie diese Seiten aufmerksam durch, ehe Sie Ihr Hörsystem in Betrieb nehmen.Unsachgemäßer Gebrauch oder Verschlucken von Hörsystemen oder Batterien/Akkus kann gefährlich sein. Dies kann zu ernsten Verletzungen oder sogar zum Tod führen. Falls ein Hörsystem oder eine Batterie/Akku versehentlich verschluckt wurde, wählen Sie die Notrufnummer oder suchen Sie unverzüglich Krankenhaus auf.Legen Sie Ihr Hörsystem ab, wenn Sie es nicht verwenden. So unterstützen Sie die Belüftung Ihres Gehörgangs und verhindern Ohrinfektionen.Wenn Sie den Verdacht auf eine Ohrinfektion oder eine allergische Reaktion haben, wenden Sie sich sofort an Ihren Arzt oder Hörakustiker.Wenn Sie kein angenehmes Tragegefühl haben oder das Hörsystem nicht gut sitzt, Irritationen auslöst, Rötungen o. Ä. wenden Sie sich an Ihren Hörakustiker.Legen Sie Ihr Hörsystem vor dem Duschen, dem Schwimmen bzw. beim Trocknen der Haare ab.Tragen Sie Ihr Hörsystem nicht beim Auftragen von Parfum, Spray, Gel, Lotion oder Creme.Trocknen Sie Ihr Hörsystem nicht in der Mikrowelle – das führt zu irreparablen Schäden.Verwenden Sie nicht das Hörsystem anderer Personen und lassen Sie auch nicht zu, dass andere Personen Ihr Hörsystem verwenden, da dies Ihr Gehör schädigen könnte.Verwenden Sie Ihr Hörsystem nicht in explosionsgefährdeten Bereichen wie beispielsweise Schachtanlagen.Halten Sie Ihr Hörsystem, dazugehörige Teile, Zubehör und Batterien/Akkus von Kindern fern.Versuchen Sie nie selbst, das Hörsystem zu öffnen oder zu reparieren. Wenden Sie sich an Ihren Hörakustiker, wenn Ihr Hörsystem repariert werden muss.Ihr Hörsystem verwendet Funktechnik. Achten Sie immer auf die Umgebung, in der Sie es verwenden. Sofern Einschränkungen gelten, müssen Sie diese beachten.Ihr Gerät wurde in Übereinstimmung mit den geltenden internationalen Normen zur elektromagnetischen Kompatibilität entwickelt. Es ist dennoch nicht ausgeschlossen, dass es zu Interferenzen mit anderen elektrischen Systemen kommen kann. Halten Sie im Falle von Interferenzen Abstand zu anderen elektrischen Systemen.Bitte beachten Sie, dass die Übertragung von Tönen hoher Lautstärke an Ihr Hörsystem verhindern kann, dass Sie wichtige Geräusche wie Alarmsignale und Verkehrslärm nicht hören können. Sorgen Sie in diesen Fällen dafür, dass die Lautstärke des übertragenen Tons angemessen ist. Setzen Sie Ihr Hörsystem keinen extremen Temperaturen oder hoher Luftfeuchtigkeit aus; trocknen Sie es schnell, falls es feucht wird oder Sie stark schwitzen.Verwenden Sie zum Reinigen Ihres Hörsystems keinerlei Flüssigkeiten oder Desinfektionsmittel.Reinigen Sie Ihr Hörsystem jeden Tag nach dem Tragen und kontrollieren Sie, ob es intakt ist. Suchen Sie einen Arzt auf, falls Ihr Hörsystem während des Tragens beschädigt wird und kleine Teile in Ihrem äußeren Gehörgang verbleiben. Versuchen Sie nicht, derartige Bruchstücke selbst zu entfernen.
	Lesen Sie diese Seiten aufmerksam durch, ehe Sie Ihr Hörsystem in Betrieb nehmen.Unsachgemäßer Gebrauch oder Verschlucken von Hörsystemen oder Batterien/Akkus kann gefährlich sein. Dies kann zu ernsten Verletzungen oder sogar zum Tod führen. Falls ein Hörsystem oder eine Batterie/Akku versehentlich verschluckt wurde, wählen Sie die Notrufnummer oder suchen Sie unverzüglich Krankenhaus auf.Legen Sie Ihr Hörsystem ab, wenn Sie es nicht verwenden. So unterstützen Sie die Belüftung Ihres Gehörgangs und verhindern Ohrinfektionen.Wenn Sie den Verdacht auf eine Ohrinfektion oder eine allergische Reaktion haben, wenden Sie sich sofort an Ihren Arzt oder Hörakustiker.Wenn Sie kein angenehmes Tragegefühl haben oder das Hörsystem nicht gut sitzt, Irritationen auslöst, Rötungen o. Ä. wenden Sie sich an Ihren Hörakustiker.Legen Sie Ihr Hörsystem vor dem Duschen, dem Schwimmen bzw. beim Trocknen der Haare ab.Tragen Sie Ihr Hörsystem nicht beim Auftragen von Parfum, Spray, Gel, Lotion oder Creme.Trocknen Sie Ihr Hörsystem nicht in der Mikrowelle – das führt zu irreparablen Schäden.Verwenden Sie nicht das Hörsystem anderer Personen und lassen Sie auch nicht zu, dass andere Personen Ihr Hörsystem verwenden, da dies Ihr Gehör schädigen könnte.Verwenden Sie Ihr Hörsystem nicht in explosionsgefährdeten Bereichen wie beispielsweise Schachtanlagen.Halten Sie Ihr Hörsystem, dazugehörige Teile, Zubehör und Batterien/Akkus von Kindern fern.Versuchen Sie nie selbst, das Hörsystem zu öffnen oder zu reparieren. Wenden Sie sich an Ihren Hörakustiker, wenn Ihr Hörsystem repariert werden muss.Ihr Hörsystem verwendet Funktechnik. Achten Sie immer auf die Umgebung, in der Sie es verwenden. Sofern Einschränkungen gelten, müssen Sie diese beachten.Ihr Gerät wurde in Übereinstimmung mit den geltenden internationalen Normen zur elektromagnetischen Kompatibilität entwickelt. Es ist dennoch nicht ausgeschlossen, dass es zu Interferenzen mit anderen elektrischen Systemen kommen kann. Halten Sie im Falle von Interferenzen Abstand zu anderen elektrischen Systemen.Bitte beachten Sie, dass die Übertragung von Tönen hoher Lautstärke an Ihr Hörsystem verhindern kann, dass Sie wichtige Geräusche wie Alarmsignale und Verkehrslärm nicht hören können. Sorgen Sie in diesen Fällen dafür, dass die Lautstärke des übertragenen Tons angemessen ist. Setzen Sie Ihr Hörsystem keinen extremen Temperaturen oder hoher Luftfeuchtigkeit aus; trocknen Sie es schnell, falls es feucht wird oder Sie stark schwitzen.Verwenden Sie zum Reinigen Ihres Hörsystems keinerlei Flüssigkeiten oder Desinfektionsmittel.Reinigen Sie Ihr Hörsystem jeden Tag nach dem Tragen und kontrollieren Sie, ob es intakt ist. Suchen Sie einen Arzt auf, falls Ihr Hörsystem während des Tragens beschädigt wird und kleine Teile in Ihrem äußeren Gehörgang verbleiben. Versuchen Sie nicht, derartige Bruchstücke selbst zu entfernen.


	IHR HÖRSYSTEM
	Willkommen
	Herzlichen Glückwunsch zu Ihrem neuen Hörsystem.Dieses Hörsystem wird durch einen Lithium-Ionen-Akku mit Strom versorgt und muss in Verbindung mit einem Ladegerät des Modells WPT1 verwendet werden. Der Akku ist fest integriert und kann nicht ausgetauscht werden.Wir empfehlen Ihnen, Ihr Hörsystem regelmäßig zu nutzen, auch wenn es etwas dauert, sich daran zu gewöhnen. Wer sein Hörsystem nur unregelmäßig nutzt, kommt meist gar nicht in den Genuss aller Vorteile.HINWEISIhr Hörsystem und das entsprechende Zubehör können unter Umständen von den Abbildungen in dieser Bedienungsanleitung abweichen. Wir behalten uns das Recht vor, notwendige Änderungen vorzunehmen.
	Das Hörsystem im Überblick


	GEBRAUCHSBEDINGUNGEN
	Hinweise für den Gebrauch
	Die Hörsysteme eignen sich für Personen ab dem Alter von 36 Monaten mit allen Konfigurationen und verschiedenen Graden von Hörminderung – von gering (0 dB HL) bis stark/hochgradig (115 dB HL).Die Hörsysteme müssen von einem zugelassenen Hörgerätespezialisten (Audiologe, Hörakustiker, HNO-Arzt) angepasst werden.
	Hörsysteme mit Akkus

	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Die Hörsysteme dienen der Verbesserung der Hörbarkeit und Sprachverständlichkeit in den verschiedensten Hörsituationen. Die Hörsysteme können mit dem Zen-Programm ausgestattet sein, das einen entspannenden Klanghintergrund (Musik/Rauschen) ertönen lässt. Dieses Programm ist für Erwachsene gedacht, die einem solchen Klanghintergrund in aller Stille lauschen möchten.

	Aufladen
	Wir empfehlen Ihnen, Ihr Hörsystem täglich aufzuladen. Diese Abbildung zeigt Ihr Ladegerät im Überblick:1.Ladebuchsen2.Leuchtanzeigen3.Scharnierdeckel4.Mikro-USB-PortWeitere Informationen zum Aufladen Ihres Hörsystems finden Sie in der Bedienungsanleitung für das Ladegerät.

	Nutzungsdauer und Ladezeit
	Wenn Sie Ihr Hörsystem eine halbe Stunde lang laden, können Sie es etwa 4 Stunden lang verwenden. Es dauert etwa 4 Stunden, Ihr Hörsystem vollständig aufzuladen.Wenn das Hörsystem vollständig aufgeladen ist, können Sie es 16 Stunden lang in normalen Hörsituationen verwenden, bevor Sie es erneut laden müssen.4 Stunden16 StundenWenn der Batteriealarm zur Anzeige eines schwachen Ladezustands ertönt, verbleiben Ihnen noch etwa 3 bis 4 Stunden Nutzungsdauer unter normalen Bedingungen. Sinkt der Ladezustand der Batterie auf ein kritisches Niveau, schaltet sich das Hörsystem automatisch ab.Die geschätzte Nutzungsdauer wird durch Faktoren wie Hörminderung, Hörumgebung und Übertragung beeinflusst. Wenn Sie etwa die Streaming-Funktion nutzen, verringert dies die Nutzungsdauer Ihres Hörsystems.

	Betriebs- und Ladebedingungen
	Ihr Hörsystem ist für den Einsatz in normalen und den für Sie gewohnten Alltagssituationen konzipiert worden. Sie können Ihr Hörsystem ohne Weiteres auch bei Flügen tragen. Vor dem Duschen, Schwimmen oder Schlafen sollten Sie es jedoch ablegen.BetriebsbedingungenMinimalMaximalTemperatur0 °C (32 °F)40 °C (104 °F)Luftfeuchtigkeit10 % RF95 % RFLuftdruck750 mbar1060 mbarLadebedingungenMinimalMaximalTemperatur0 °C (32 °F)30 °C (86 °F)Luftfeuchtigkeit10 % RF95 % RFLangfristige Aufbewahrung bei NichtverwendungFalls Sie vorhaben, Ihr Hörsystem für längere Zeit nicht zu tragen, laden Sie es vollständig auf und bewahren Sie es in dem mit dem Hörsystem mitgelieferten Endnutzer-Etui auf. Vergessen Sie nicht, das Hörsystem auszuschalten, bevor Sie es verwahren.Sie müssen das Hörsystem mindestens alle 6 Monate aufladen, um eine irreversible Tiefentladung des Akkus zu vermeiden. Ein tiefentladener Akku ist nicht wieder aufladbar und muss ersetzt werden. Wir würden Ihnen jedoch empfehlen, den Akku häufiger als alle 6 Monate aufzuladen.

	Lager- und Transportbedingungen
	Ihr Hörsystem reagiert empfindlich auf extreme Bedingungen, wie z B. hohe Außentemperaturen. Bei Lagerung und Transport darf es keiner direkten Sonneneinstrahlung ausgesetzt sein, vielmehr sind die nachfolgend beschriebenen Bedingungen zu beachten.LagerbedingungenMinimalMaximalTemperatur10 °C (50 °F)40 °C (104 °F)*Luftfeuchtigkeit20 % RF80 % RF* Empfohlener Temperaturbereich: 10 °C bis 25 °C.TransportbedingungenMinimalMaximalTemperatur-20 °C (-4 °F)55°C (131°F)Luftfeuchtigkeit10 % RF95 % RFTechnische Datenblätter und weitere Informationen zu Ihrem Hörsystem finden Sie unter folgendem Link: https://global.widex.com.


	TÄGLICHER GEBRAUCH
	Ein-/Ausschalten
	Sie können das Hörsystem auf zwei verschiedene Arten einschalten:1.Halten Sie den Taster einige Sekunden lang gedrückt. Nach wenigen weiteren Sekunden bestätigt das Hörsystem durch ein Schallsignal, dass es eingeschaltet ist, sofern Sie nicht mit Ihrem Hörakustiker entschieden haben, diese Funktion zu deaktivieren.2.Nehmen Sie das Hörsystem aus dem Ladegerät: innerhalb weniger Sekunden schaltet es sich eigenständig ein. Das Hörsystem bestätigt durch ein Schallsignal, dass es eingeschaltet ist.Sie können das Hörsystem auf zwei verschiedene Arten ausschalten:1.Stecken Sie das Hörsystem in das Ladegerät: der Ladevorgang wird gestartet.2.Halten Sie den Taster einige Sekunden lang gedrückt. Das Abschaltsignal ertönt.

	Einsetzen und Herausnehmen des Hörsystems
	1.Halten Sie das untere Ende der Hörerzuleitung fest, während Sie das Ohrstück in das Ohr einsetzen. Es kann beim Einsetzen des Ohrstücks helfen, die Ohrmuschel hoch und nach hinten zu ziehen.2.Platzieren Sie das Hörsystem hinter dem Ohr. Das Hörsystem muss komfortabel am Ohr und dicht am Kopf anliegen.
	Nehmen Sie zuerst das Hörsystem hinter dem Ohr ab. Halten Sie die Hörerzuleitung am unteren Ende fest und ziehen Sie nun vorsichtig das Ohrstück aus dem Gehörgang.Ihr Hörsystem kann für verschiedene Typen von Ohrstücken angepasst werden. Weitere Informationen zu Ihrem Ohrstück finden Sie in der separaten Ohrstück-Anleitung.


	INDIVIDUELLE EINSTELLUNGEN
	Programme
	Hier finden Sie eine Übersicht über die Programme, die Ihnen zur Auswahl stehen. Lassen Sie sich von Ihrem Hörakustiker beraten.
	PROGRAMMEVERWENDUNGUniversalAutomatisches Programm mit Schwerpunkt auf optimaler Hörbarkeit in allen SituationenRuheSpezialprogramm für ruhige UmgebungenKomfortSpezialprogramm für laute UmgebungenFahrzeugFür Hörsituationen mit Geräuschen von Autos, Zügen usw.ImpactVerwenden Sie dieses Programm, wenn Sie einen klaren und präzisen Klang bevorzugenStadtFür Hörsituationen mit wechselnden Schallpegeln (z. B. in Supermärkten, lauten Arbeitsplätzen o. Ä.)GesellschaftFür Hörsituationen mit mehreren gleichzeitig sprechenden PersonenSocialVerwenden Sie dieses Programm, wenn Sie sich kleiner Runde befinden, wie z. B. bei einem FamilienessenMusikFür das Hören von MusikSPEZIALPROGRAMMEVERWENDUNGZenAbspielen von Tönen oder Rauschgeräuschen für einen entspannenden Klanghintergrund. Weitere Informationen finden Sie unter „Das Zen-Programm“.TelefonFür das Hören von Telefongesprächen optimiertPLUS-WELTPROGRAMMEVERWENDUNGZen+Dieses Programm ist ähnlich wie Zen, ermöglicht jedoch das Hören von unterschiedlichen Tönen oder unterschiedlichem Rauschen, wobei eine Fernbedienung zum Einsatz kommt (RC-DEX oder App)Die Programmliste zeigt die Standardnamen der Programme. Ihr Hörakustiker kann auch einen alternativen Programmnamen aus einer vorgegebenen Liste wählen. Dies erleichtert Ihnen die Wahl des richtigen Programms für die unterschiedlichen Hörsituationen.Abhängig vom Grad Ihrer Hörminderung kann Ihr Hörakustiker die Hörbereichs-Erweiterung aktivieren. Fragen Sie Ihren Hörakustiker, ob dies vorteilhaft für Sie ist.Ihr Hörakustiker kann Ihre Programmauswahl jederzeit problemlos ändern, wenn sich Ihre Wünsche und Präferenzen mit der Zeit ändern.
	Das Zen-Programm

	Schallsignale
	Bitten Sie Ihren Hörakustiker, die Schallsignale zu deaktivieren, wenn Sie sie nicht brauchen.Programmspezifische SchallsignaleIhr Hörsystem informiert Sie durch Schallsignale darüber, welches Programm Sie aktiviert haben bzw. dass Sie das Programm geändert haben. Bei diesen Schallsignalen kann es sich um SmartSpeak (Sprachmitteilungen) oder um SmartTones (Signaltöne) handeln. Das hängt davon ab, wie Ihr Hörakustiker Ihr Hörsystem eingerichtet hat.Programm 1Sprachmitteilung oder ein kurzer SignaltonProgramm 2Sprachmitteilung oder zwei kurze SignaltöneProgramm 3Sprachmitteilung/drei kurze SignaltöneProgramm 4Sprachmitteilung oder ein langer und ein kurzer SignaltonProgramm 5Sprachmitteilung oder ein langer und zwei kurze SignaltöneTaster-SchallsignaleBeachten Sie, dass Ihr Hörakustiker diese Funktion für Sie deaktivieren kann.Betätigung des TastersArt des FeedbacksErklärung des FeedbacksLautstärkeeinstellungSignalton- Wenn Sie den Standard-Schallpegel erreichen, hören Sie einen doppelten Signalton- Bei Erreichen der Maximal- oder Minimaleinstellung ertönt ein Dauerton- Jedes Mal, wenn Sie die Lautstärke anpassen, hören Sie einen SignaltonProgrammwechselSprachmitteilung oder SignaltonWenn Sie auf ein anderes Programm umschalten, stellt das Hörsystem die Standard-Lautstärkeeinstellung wieder herEinschaltenSprachmitteilung oder SignaltonAusschaltenSprachmitteilung oder Signalton
	Partneralarm

	Klang- und Programmeinstellung
	MAGNIFY AppSie können Ihr Smartphone zur Tonübertragung und zur Steuerung der Hörsystem-Funktionen über die MAGNIFY App mit Ihrem MAGNIFY Hörsystem verbinden. So können Sie zum Beispiel Ihr Hörerlebnis individuell gestalten, zwischen den Programmen wechseln oder Ihr Hörsystem stummschalten.FernbedienungWenn Sie eine Fernbedienung haben, können Sie auch manuell das Programm wechseln oder den Klang auf mehr Komfort oder eine bessere Hörbarkeit einstellen, ganz wie es Ihren Bedürfnissen und Präferenzen entspricht. Weitere Informationen hierzu erhalten Sie bei Ihrem Hörakustiker.Taster zur Bedienung zweier HörsystemeWenn Sie zwei Hörsysteme haben, kann Ihr Hörakustiker den Taster auf drei unterschiedliche Arten programmieren:1. Als Programmtaster und Ein-/AusschalterFunktionAusschaltenEinschaltenDrücken Sie zum Wechseln des Programms den Taster am linken oder am rechten HörsystemHalten Sie die Taster an beiden Hörsystemen einige Sekunden lang gedrücktHalten Sie die Taster an beiden Hörsystemen einige Sekunden lang gedrückt2. Als Klanganpassungs-Taster und Ein-/AusschalterFunktionAusschaltenEinschaltenFür eine bessere Hörbarkeit und höhere Lautstärke: Drücken Sie den Taster an Ihrem rechten HörsystemHalten Sie den Taster am rechten Hörsystem einige Sekunden lang gedrücktHalten Sie den Taster am rechten Hörsystem einige Sekunden lang gedrücktFür mehr Hörkomfort und eine geringere Lautstärke: Drücken Sie die Taste an Ihrem linken HörsystemHalten Sie die Taste am linken Hörsystem einige Sekunden lang gedrücktHalten Sie die Taste am linken Hörsystem einige Sekunden lang gedrückt3. Als fest zugeordneter Ein-/AusschalterAusschaltenEinschaltenHalten Sie die Taster an beiden Hörsystemen einige Sekunden lang gedrücktHalten Sie die Taster an beiden Hörsystemen einige Sekunden lang gedrücktTaster zur Bedienung eines HörsystemsWenn Sie nur ein Hörsystem haben, kann Ihr Hörakustiker den Taster auf zwei Arten programmieren:1. Als Programmtaster und Ein-/AusschalterFunktionAusschaltenEinschaltenDrücken Sie zum Wechseln des Programms den Taster am HörsystemHalten Sie die Taster an beiden Hörsystemen einige Sekunden lang gedrücktHalten Sie den Taster am Hörsystem einige Sekunden lang gedrückt2. Als fest zugeordneter Ein-/AusschalterAusschaltenEinschaltenHalten Sie den Taster am Hörsystem einige Sekunden lang gedrücktDrücken Sie einige Sekunden lang auf den Taster am Hörsystem

	Benutzung eines Smartphones in Verbindung mit Ihrem Hörsystem
	Wenn Sie ein Smartphone verwenden, halten Sie es so vor sich, das sich das Mikrofon des Smartphones nah an Ihrem Mund befindet. Auf diese Weise erhalten Sie die bestmögliche Klangqualität für Ihr Telefonat.


	KOPPLUNG MIT IHREM SMARTPHONE
	Verbindung mit Ihrem Smartphone über BluetoothZur Koppelung von Hörsystem und Smartphone müssen Sie Ihr Hörsystem neu starten. Gehen Sie wie folgt vor:1.Starten Sie Ihr Hörsystem neu.2.Halten Sie das Hörsystem direkt an Ihr Telefon und folgen Sie den Anweisungen in der MAGNIFY App.3.Hörsystem und Smartphone sind jetzt betriebsbereit.HINWEISNach dem Neustart verbleibt das Hörsystem nur drei Minuten lang im Kopplungsmodus. Unter Umständen müssen Sie es noch einmal neu starten, wenn Sie die Kopplung nicht rechtzeitig vornehmen.So verbinden Sie das Hörsystem mit der AppÖffnen Sie nach Kopplung Ihres Hörsystems mit Ihrem Smartphone (über das Einstellungsmenü) die MAGNIFY App: Ihr Smartphone verbindet sich automatisch mit dem Hörsystem.So deaktivieren Sie die Bluetooth-VerbindungRufen Sie das Menü „Mehr“ in der MAGNIFY App auf und wählen Sie „Bluetooth für Hörsysteme“, um die Bluetooth-Verbindung zu deaktivieren. Bei Neustart des Hörsystems wird die Bluetooth-Verbindung automatisch wiederhergestellt.
	Verbindung mit Ihrem Smartphone über Bluetooth
	So verbinden Sie das Hörsystem mit der App
	So deaktivieren Sie die Bluetooth-Verbindung

	Kompatibilität mit Smartphones
	Eine Liste kompatibler Smartphones, Tablets usw. finden Sie auf dieser Website:https://global.widex.com.


	REINIGUNG
	Für mehr Effektivität und Tragekomfort sollten Sie Ihr Hörsystem täglich reinigen.Wischen Sie das Hörsystem mit einem weichen, trockenen Tuch ab.Sollten die Mikrofonöffnungen verstopft sein, wenden Sie sich bitte an Ihren Hörakustiker.Wenn Sie Staub oder Schmutz in den Mikrofonöffnungen entdecken, pusten Sie ihn vorsichtig ab oder entfernen Sie ihn mit einem weichen Tuch.Sorgen Sie dafür, dass Ihr Hörsystem schnell trocknen kann, wenn es feucht geworden ist oder Sie stark schwitzen.Weitere Informationen zur Reinigung des Ohrstücks finden Sie in der Anleitung zum Ohrstück.
	Für mehr Effektivität und Tragekomfort sollten Sie Ihr Hörsystem täglich reinigen.Wischen Sie das Hörsystem mit einem weichen, trockenen Tuch ab.Sollten die Mikrofonöffnungen verstopft sein, wenden Sie sich bitte an Ihren Hörakustiker.Wenn Sie Staub oder Schmutz in den Mikrofonöffnungen entdecken, pusten Sie ihn vorsichtig ab oder entfernen Sie ihn mit einem weichen Tuch.Sorgen Sie dafür, dass Ihr Hörsystem schnell trocknen kann, wenn es feucht geworden ist oder Sie stark schwitzen.Weitere Informationen zur Reinigung des Ohrstücks finden Sie in der Anleitung zum Ohrstück.

	Werkzeuge
	Sie erhalten die folgenden Pflegewerkzeuge zusammen mit Ihrem Hörsystem:1.Tuch2.Bürste für das Ohrstück3.Langes Reinigungswerkzeug für das Ohrstück4.Kurzes Reinigungswerkzeug für das Ohrstück

	Cerumenschutz
	Der Cerumenschutz ist ein Filter, der in die Öffnung des Hörers hinter dem Ohrpassstück eingesetzt ist und den Hörer vor Verunreinigungen durch Ohrenschmalz schützt. Verwenden Sie Ihr Hörsystem niemals ohne Cerumenschutz von Widex.Informationen zum Auswechseln des Cerumenschutzes finden Sie in der Anleitung zum Ohrstück.

	Trockenbox
	Die WIDEX Trockenbox zum Trocknen Ihres Hörsystems und des Ohrstücks entfeuchtet Hörsystem und Ohrstück, um deren Beschädigung durch Feuchtigkeit zu verhindern.Betriebsdauer: 45 MinutenHöchsttemperatur: 40 °C (104 °F)


	ZUBEHÖR
	Sie können zahlreiches Zubehör mit Ihrem Hörsystem verwenden. Fragen Sie Ihren Hörakustiker, ob dieses Zubehör für Sie von Vorteil ist.Name,VerwendungRC-DEXFernbedienungTV-DEXFür die Audioübertragung vom Fernsehgerät und anderen AudioquellenPHONE-DEX 2*Für die einfache Nutzung der Festnetz-TelefonieFM+DEXFür das Streamen von Audio- und FM-SignalenCOM-DEXFür die drahtlose Verbindung mit Mobiltelefonen und weiteren Geräten über BluetoothCOM-DEX Remote MicBietet Hörsystem-Trägern zusätzliche Hilfe beim Sprachverstehen in schwierigen HörsituationenTV PLAY**für die direkte Übertragung des TV-TonsWPT1Ladegerät für das MRR2D HörsystemMAGNIFY APPfür die Steuerung Ihres Hörsystems über das Smartphone* Nicht in allen Ländern erhältlich.
	Sie können zahlreiches Zubehör mit Ihrem Hörsystem verwenden. Fragen Sie Ihren Hörakustiker, ob dieses Zubehör für Sie von Vorteil ist.Name,VerwendungRC-DEXFernbedienungTV-DEXFür die Audioübertragung vom Fernsehgerät und anderen AudioquellenPHONE-DEX 2*Für die einfache Nutzung der Festnetz-TelefonieFM+DEXFür das Streamen von Audio- und FM-SignalenCOM-DEXFür die drahtlose Verbindung mit Mobiltelefonen und weiteren Geräten über BluetoothCOM-DEX Remote MicBietet Hörsystem-Trägern zusätzliche Hilfe beim Sprachverstehen in schwierigen HörsituationenTV PLAY**für die direkte Übertragung des TV-TonsWPT1Ladegerät für das MRR2D HörsystemMAGNIFY APPfür die Steuerung Ihres Hörsystems über das Smartphone* Nicht in allen Ländern erhältlich.


	FEHLERSUCHE
	Auf diesen Seiten finden Sie Hinweise, was zu tun ist, wenn Ihr Hörsystem die Funktion einstellt oder nicht wie gewohnt funktioniert. Besteht das Problem weiterhin, suchen Sie Ihren Hörakustiker auf.ProblemMögliche UrsacheLösungDas Hörsystem ist völlig stumm.Es ist ausgeschaltetSchalten Sie das Hörsystem ein, indem Sie entweder den Taster drücken oder das Hörsystem 10 Sekunden lang in das Ladegerät stecken und wieder herausnehmenDas Hörsystem ist nicht aufgeladenLaden Sie das Hörsystem im Ladegerät aufDas Hörsystem bleibt vollständig stumm, obwohl es aufgeladen und eingeschaltet istDer Cerumenschutz ist mit Ohrenschmalz verstopft.Ziehen Sie das Ohrpassstück (Schirmchen) von der Hörerzuleitung ab. Wenn sich im Cerumenschutz Ohrenschmalz angesammelt hat, wechseln Sie den Cerumenschutz. Weitere Informationen finden Sie in der Anleitung zum Ohrstück. Sie können sich auch an Ihren Hörakustiker wenden.Das Hörsystem ist zu leise.Der Gehörgang ist durch Ohrenschmalz (Cerumen) verstopft.Suchen Sie Ihren (HNO)-Arzt auf.Der Cerumenschutz ist mit Ohrenschmalz verstopft.Ziehen Sie das Ohrpassstück (Schirmchen) von der Hörerzuleitung ab. Wenn sich im Cerumenschutz Ohrenschmalz angesammelt hat, wechseln Sie den Cerumenschutz. Weitere Informationen finden Sie in der Anleitung zum Ohrstück. Sie können sich auch an Ihren Hörakustiker wenden.Ihr Hörvermögen hat sich verändert.Wenden Sie sich an Ihren Hörakustiker/Arzt.Das Hörsystem pfeift dauernd.Der Gehörgang ist durch Ohrenschmalz (Cerumen) verstopft.Suchen Sie Ihren (HNO)-Arzt auf.Das Ohrstück sitzt nicht korrekt.Siehe „Einsetzen und Herausnehmen des Hörsystems“Die beiden Hörsysteme arbeiten nicht synchron.Die Verbindung zwischen den Hörsystemen ist unterbrochen.Schalten Sie die Geräte aus und erneut ein.Die beiden Hörsysteme reagieren nicht auf Programmwechsel oder Lautstärkeanpassung über das Zubehörgerät.Das Zubehörgerät wird außerhalb der Übertragungsreichweite verwendet.Bringen Sie das Zubehörgerät in Reichweite der Hörsysteme.Die Kommunikation wird durch starke elektromagnetische Interferenzen gestörtEntfernen Sie sich von bekannten elektromagnetischen Störquellen.Das Zubehörgerät und die Hörsysteme sind nicht aufeinander abgestimmt.Vergewissern Sie sich bei Ihrem Hörakustiker, dass das Zubehörgerät mit den Hörsystemen abgestimmt ist.HINWEISDie Hinweise hier beziehen sich nur auf das eigentliche Hörgerät. Spezifische Informationen zu Ihren Ohrstücken entnehmen Sie bitte dem „Ohrstücke für Widex Hörsysteme“. Besteht das jeweilige Problem weiterhin, suchen Sie bitte Ihren Hörakustiker auf.
	Auf diesen Seiten finden Sie Hinweise, was zu tun ist, wenn Ihr Hörsystem die Funktion einstellt oder nicht wie gewohnt funktioniert. Besteht das Problem weiterhin, suchen Sie Ihren Hörakustiker auf.ProblemMögliche UrsacheLösungDas Hörsystem ist völlig stumm.Es ist ausgeschaltetSchalten Sie das Hörsystem ein, indem Sie entweder den Taster drücken oder das Hörsystem 10 Sekunden lang in das Ladegerät stecken und wieder herausnehmenDas Hörsystem ist nicht aufgeladenLaden Sie das Hörsystem im Ladegerät aufDas Hörsystem bleibt vollständig stumm, obwohl es aufgeladen und eingeschaltet istDer Cerumenschutz ist mit Ohrenschmalz verstopft.Ziehen Sie das Ohrpassstück (Schirmchen) von der Hörerzuleitung ab. Wenn sich im Cerumenschutz Ohrenschmalz angesammelt hat, wechseln Sie den Cerumenschutz. Weitere Informationen finden Sie in der Anleitung zum Ohrstück. Sie können sich auch an Ihren Hörakustiker wenden.Das Hörsystem ist zu leise.Der Gehörgang ist durch Ohrenschmalz (Cerumen) verstopft.Suchen Sie Ihren (HNO)-Arzt auf.Der Cerumenschutz ist mit Ohrenschmalz verstopft.Ziehen Sie das Ohrpassstück (Schirmchen) von der Hörerzuleitung ab. Wenn sich im Cerumenschutz Ohrenschmalz angesammelt hat, wechseln Sie den Cerumenschutz. Weitere Informationen finden Sie in der Anleitung zum Ohrstück. Sie können sich auch an Ihren Hörakustiker wenden.Ihr Hörvermögen hat sich verändert.Wenden Sie sich an Ihren Hörakustiker/Arzt.Das Hörsystem pfeift dauernd.Der Gehörgang ist durch Ohrenschmalz (Cerumen) verstopft.Suchen Sie Ihren (HNO)-Arzt auf.Das Ohrstück sitzt nicht korrekt.Siehe „Einsetzen und Herausnehmen des Hörsystems“Die beiden Hörsysteme arbeiten nicht synchron.Die Verbindung zwischen den Hörsystemen ist unterbrochen.Schalten Sie die Geräte aus und erneut ein.Die beiden Hörsysteme reagieren nicht auf Programmwechsel oder Lautstärkeanpassung über das Zubehörgerät.Das Zubehörgerät wird außerhalb der Übertragungsreichweite verwendet.Bringen Sie das Zubehörgerät in Reichweite der Hörsysteme.Die Kommunikation wird durch starke elektromagnetische Interferenzen gestörtEntfernen Sie sich von bekannten elektromagnetischen Störquellen.Das Zubehörgerät und die Hörsysteme sind nicht aufeinander abgestimmt.Vergewissern Sie sich bei Ihrem Hörakustiker, dass das Zubehörgerät mit den Hörsystemen abgestimmt ist.HINWEISDie Hinweise hier beziehen sich nur auf das eigentliche Hörgerät. Spezifische Informationen zu Ihren Ohrstücken entnehmen Sie bitte dem „Ohrstücke für Widex Hörsysteme“. Besteht das jeweilige Problem weiterhin, suchen Sie bitte Ihren Hörakustiker auf.


	FLUGREISEN
	Das Hörsystem und das Ladegerät dürfen sowohl im Handgepäck als auch im aufgegebenen Gepäck befördert werden.Sie müssen mithilfe der App die Bluetooth-Verbindung des Hörsystems deaktivieren. Es besteht keine Gefahr einer Übertragung von Funksignalen durch den 2.4 GHz Funksender des Hörsystems, solange das Hörsystem nicht mit dem Smartphone verbunden ist.
	Das Hörsystem und das Ladegerät dürfen sowohl im Handgepäck als auch im aufgegebenen Gepäck befördert werden.Sie müssen mithilfe der App die Bluetooth-Verbindung des Hörsystems deaktivieren. Es besteht keine Gefahr einer Übertragung von Funksignalen durch den 2.4 GHz Funksender des Hörsystems, solange das Hörsystem nicht mit dem Smartphone verbunden ist.


	INFORMATIONEN ZUR REGELKONFORMITÄT
	FCC- und ISED-Erklärungen
	FCC ID: TTY-MRR2DIC: 5676B-MRR2D
	Federal Communications Commission StatementThis device complies with part 15 of the FCC Rules. Operation is subject to the following two conditions:(1) This device may not cause harmful interference, and(2) this device must accept any interference received, including interference that may cause undesired operation.NOTE:This equipment has been tested and found to comply with the limits for a Class B digital device, pursuant to part 15 of the FCC Rules. These limits are designed to provide reasonable protection against harmful interference in a residential installation. This equipment generates, uses and can radiate radio frequency energy and, if not installed and used in accordance with the instructions, may cause harmful interference to radio communications. However, there is no guarantee that interference will not occur in a particular installation. If this equipment does cause harmful interference to radio or television reception, which can be determined by turning the equipment off and on, the user is encouraged to try to correct the interference by one or more of the following measures:— Reorient or relocate the receiving antenna.— Increase the separation between the equipment and receiver.— Connect the equipment into an outlet on a circuit different from that to which the receiver is connected.— Consult the dealer or an experienced radio/TV technician for help.NOTE:This equipment complies with FCC radiation exposure limits set forth for an uncontrolled environment. This transmitter must not be co-located or operating in conjunction with any other antenna or transmitter.Changes or modifications to the equipment not expressly approved by Widex A/S could void the user’s authority to operate the equipment.
	ISED Statement / Déclaration d’ISEDThis device contains licence-exempt transmitter(s)/receiver(s) that comply with Innovation, Science and Economic Development Canada’s licence-exempt RSS(s). Operation is subject to the following two conditions:(1) This device may not cause interference.(2) This device must accept any interference, including interference that may cause undesired operation of the device.L’émetteur/récepteur exempt de licence contenu dans le présent appareil est conforme aux CNR d’Innovation, Sciences et Développement économique Canada applicables aux appareils radio exempts de licence. L’exploitation est autorisée aux deux conditions suivantes:(1) L’appareil ne doit pas produire de brouillage;(2) L’appareil doit accepter tout brouillage radioélectrique subi, même si le brouillage est susceptible d’en compromettre le fonctionnement.ISED RADIATION EXPOSURE STATEMENT:This equipment complies with ISED RF radiation exposure limits set forth for an uncontrolled environment. This transmitter must not be co-located or operating in conjunction with any other antenna or transmitter.ISED EXPOSITION AUX RADIATIONS:Cet équipement est conforme avec ISED les limites d’exposition aux rayonnements défi nies pour un contrôlé environnement. Cet émetteur ne doit pas être co-localisés ou fonctionner en conjonction avec une autre antenne ou émetteur.

	EU-Richtlinien
	Richtlinie 2014/53/EU
	Informationen zur Entsorgung


	SYMBOLE
	Von Widex A/S für die Kennzeichnung medizinischer Geräte (auf Etiketten, in Bedienungsanleitungen usw.) verwendete Symbole:SymbolBezeichnung/BeschreibungHerstellerDer Name und die Adresse des Herstellers des Produktes stehen neben dem Symbol. Falls erforderlich kann auch das Herstellungsdatum angegeben sein.BestellnummerDie Bestellnummer (Artikelnummer) des Produktes.Bedienungsanleitung beachtenDie Bedienungsanleitung enthält wichtige Warnhinweise und Informationen zu Vorsichtsmaßnahmen und muss vor Gebrauch des Produktes gelesen werden.WarnungHinweise mit diesem Symbol müssen vor Gebrauch des Produktes gelesen werden.EEAG-Kennzeichnung„Nicht im Hausmüll entsorgen.“ Wenn ein Produkt entsorgt werden soll, muss es zu einer ausgewiesenen Sammel- und Recyclingstelle gebracht werden, damit Umwelt und Gesundheit nicht durch gefährliche Stoffe gefährdet werden.CE-KennzeichnungDas Produkt entspricht den Anforderungen der europäischen Richtlinien zur CE-Kennzeichnung.RCM-ZeichenDas Produkt entspricht hinsichtlich der elektromagnetischen Verträglichkeit und des Funkfrequenzspektrums den regulatorischen Anforderungen an Produkte, die für den australischen und neuseeländischen Markt bestimmt sind.Stromverbindung Ein/AusZur Anzeige einer bestehenden Verbindung mit der Stromquelle oder einer Trennung von derselben.
	Von Widex A/S für die Kennzeichnung medizinischer Geräte (auf Etiketten, in Bedienungsanleitungen usw.) verwendete Symbole:SymbolBezeichnung/BeschreibungHerstellerDer Name und die Adresse des Herstellers des Produktes stehen neben dem Symbol. Falls erforderlich kann auch das Herstellungsdatum angegeben sein.BestellnummerDie Bestellnummer (Artikelnummer) des Produktes.Bedienungsanleitung beachtenDie Bedienungsanleitung enthält wichtige Warnhinweise und Informationen zu Vorsichtsmaßnahmen und muss vor Gebrauch des Produktes gelesen werden.WarnungHinweise mit diesem Symbol müssen vor Gebrauch des Produktes gelesen werden.EEAG-Kennzeichnung„Nicht im Hausmüll entsorgen.“ Wenn ein Produkt entsorgt werden soll, muss es zu einer ausgewiesenen Sammel- und Recyclingstelle gebracht werden, damit Umwelt und Gesundheit nicht durch gefährliche Stoffe gefährdet werden.CE-KennzeichnungDas Produkt entspricht den Anforderungen der europäischen Richtlinien zur CE-Kennzeichnung.RCM-ZeichenDas Produkt entspricht hinsichtlich der elektromagnetischen Verträglichkeit und des Funkfrequenzspektrums den regulatorischen Anforderungen an Produkte, die für den australischen und neuseeländischen Markt bestimmt sind.Stromverbindung Ein/AusZur Anzeige einer bestehenden Verbindung mit der Stromquelle oder einer Trennung von derselben.



